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Ab sofort für Sie im Einsatz!
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Mechanisierung im Bereich Forst 
Mit der Anschaffung der Forstraupe Robogreeen EVO von Energreen geht der Maschinenring auch im Bereich Forst und 
Energie neue Wege: Mit dem funkferngesteuerten Gerät lassen sich selbst unwegsame Gelände mit einer Neigung von 
bis zu 55° bearbeiten. 

Die Arbeiten  mit der Forstraupe verlaufen unkompliziert und flott, steiles Gelände stellt keinerlei 
Probleme dar, weshalb die Forstraupe ab sofort als Maschinenring-Dienstleistung gebucht 
werden kann. Als Zubehör verfügbar sind derzeit ein Forstmulcher (-fräse) mit 130 cm Arbeits-
breite, der für Strauchwerk und Wurzelstöcke bis ca. 15 cm eingesetzt werden kann, sowie ein 
Schlegelmulcher für Gras mit einer Arbeitsbreite von 130 cm und einem Y-Messer.

Was schafft man mit der Forstraupe? Man kann von folgenden Richtwerten ausgehen:
-	 3-6 Stunden pro Hektar bei Gras
-	 10-20 Stunden pro Hektar bei Strauchwerk ohne Stöcke (bis DM 6 cm)
-	 25-35 Stunden pro Hektar bei Strauchwerk mit Stöcken bis 15/20 cm

Auf einen Blick:
-	 40 PS Yanmar Dieselmotor
-	 Funk-Fernsteuerung mit einer Arbeitsreichweite von bis zu 150 m 
-	 Gewicht: 1.040 kg plus Anbaugeräte (200-300 kg)
-	 Raupenfahrwerk (Gummiketten) für geringen Bodendruck und hohe Bodenschonung
-	 2 Gänge, 0-8 km/h (stufenlos)
-	 Gesamtbreite mit Zubehör: ca. 140 cm
-	 Bis zu einer Neigung von 55° einsetzbar

Erkundigen Sie 
sich bei Ihrem 

regionalen
Maschinenring!


